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Damen Landesliga Gr. 4

TSG Ailingen : SSV Ulm 1846 
Sonntag, 03.12.2023, 10:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Damen Landesliga Gr. 4 für die TSG 
Ailingen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG Ailingen im
Spiel der Damen Landesliga Gr. 4 gegen den SSV Ulm 1846 beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Strauss und
Matzenmüller-Bitschar, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Strauss / Matzenmüller-
Bitschar und Eich / Wippig, das Strauss / Matzenmüller-Bitschar letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Kamleitner / Knabe bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Geis / Wünsch. Nach den ersten Spielen standen sich
nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Barbara Kamleitner ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Sophie Wünsch hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Mit 3:1 hatte Miriam
Strauss im Match gegen Jaquelina Geis, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden
konnte, dagegen die Nase vorn. Eher wenig Gegenwehr bekam Elke Knabe bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Andrea Wippig. Da gab es nichts zu rütteln. Michaela Matzenmüller-Bitschar gewann
wenig später ihr Spiel gegen Laura Eich überzeugend in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:2. Zwar brachte Jaquelina Geis Barbara Kamleitner phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Barbara Kamleitner mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Miriam Strauss die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Elke Knabe gelang es wenig später Laura Eich zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand war 7:2. Recht
kurzen Prozess machte danach Michaela Matzenmüller-Bitschar beim 11:7, 11:9, 11:4 mit Andrea
Wippig. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024 gegen den
SV Amtzell, während der SSV Ulm 1846 am 09.12.2023 gegen den SV Amtzell antritt.

 Statistik:
 TSG Ailingen

Doppel: Strauss / Matzenmüller-Bitschar 1:0, Kamleitner / Knabe 0:1 
Einzel: B. Kamleitner 1:1, M. Strauss 2:0, E. Knabe 2:0, M. Matzenmüller-Bitschar 2:0 

 SSV Ulm 1846
Doppel: Eich / Wippig 0:1, Geis / Wünsch 1:0 
Einzel: J. Geis 0:2, S. Wünsch 1:1, L. Eich 0:2, A. Wippig 0:2


